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Resilienz: Was macht uns 
stark? 

 
 

Wohl jeder Mensch wünscht 
sich, innerlich stark genug zu 
sein, um Krisen zu meistern. Das 
moderne Stichwort dafür heißt 
Resilienz. Resilient zu sein ge-
gen Herausforderungen aller Art, 
gilt als erstrebenswert. Viele Rat-
geber und Trainings wollen zei-
gen, wie es gelingt, resilienter zu 
werden. 

 

 

 

Resilienz ist ein Begriff aus der 
Werkstoffkunde. Er beschreibt, 
inwieweit ein Stoff, der äußeren 
Druck erfährt, wieder in seine 
Ausgangslage zurückkehrt. Da-
mit liegt ein Grunddilemma von 
Resilienz auf dem Tisch: Geht es 
wirklich darum, eine Krise so zu 
überstehen, dass sich nichts ver-
ändert, also dass man in seine 
ursprüngliche „Form“ zurückfin-
det? Geht es darum, Leid mög-
lichst abzuwehren? Oder könnte 
nicht stattdessen die Krise, der 
Tod, die Trennung, die erschre-
ckende Diagnose, der drohende 
Zusammenbruch die Chance 
sein, damit anzufangen, anders 
auf bestimmte Dinge zu blicken, 
etwas in seinem Leben oder 
auch im gesellschaftlichen Zu-
sammenleben zu verändern? 

  
Gottesdienstordnung 

 

 
   

Samstag, 11.07. 
Hl. Benedikt von Nursia 

10.00 Hl. Messe im Matthäusstift 
17.30 Beichtgelegenheit 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe am Vorabend 

 Uschi Held für + Vater Heinz Stern 
 MG: R. Dellian für + Freund Dieter Butter 

19.30 Kolping: Grillabend (Pfarrheim) 
 

15. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 12.07. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Fam. Albrecht für + Schwägerin Silvia 

10.30 Hl. Messe – Familiengottesdienst – 
Dankgottesdienst der Firmlinge 

 Fam. Mottinger für + Onkel und Tante Haubenthaler 

 
Montag, 13.07. 
Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde 

Fatima-Gebetstag 
Thema: Die Elemente der Messfeier – das Amen am Ende des 

Hochgebetes 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgele-
genheit 

18.30  Hl. Messe mit eucharistischer Prozession 
und Segen 

 Gabi Mayer für + Mutter Maria Mayer 
MG: Hagn für + Christine Brunnhuber 
MG: Th. Lachner für + Ehemann Georg 
MG: R. Kei zu Ehren der Mutter Gottes 

 
Dienstag, 14.07. 
16.00 Dekanatskonferenz (St. Pius) 
19.00 Dekanatsversammlung (St. Pius) 
 (=> keine Hl. Messe um 18.30 Uhr!) 

 
Mittwoch, 15.07. 
Hl. Bonaventura 

10.00 Hl. Messe 

 T. Breitenwinkler für + Geschwister 



Statt sich gegen Leid und 
Schmerz zu wappnen, müsste es 
nicht eher darum gehen, zu ak-
zeptieren, dass es kein Leben 
ohne sie gibt? Und was ist es 
dann, das hilft, sich angesichts 
verlustreicher Erfahrungen wei-
terzuentwickeln, trotzdem leben-
dig zu bleiben? 

 
 
 

Stark bleiben: Resilienz in 
der Bibel gründet auf das 
Vertrauen in Gottes Treue 

 

 

 

„Hallo meine Liebe, hier bin ich“, 
ruft eine fröhliche Stimme. Hilde 
steht beim Eiswagen an der 
Ecke. Wir kennen uns gefühlt 
eine Ewigkeit und sind seit vielen 
Jahren befreundet. „Wie schön, 
dass wir uns endlich wiederse-
hen!“, strahlt sie. Ich bewundere 
sie für ihre Lebensfreude. Denn 
das Leben hat es nicht immer gut 
mit ihr gemeint. Im Krieg geboren 
wächst sie als Halbwaise auf. Mit 
gerade mal fünfzig ist sie bereits 
zweimal verwitwet. Die ersehn-
ten Enkelkinder bleiben aus. Ihre 
Geschwister, zu denen sie eine 
enge Bindung hatte, sind kurz 
hintereinander gestorben. Und 
jetzt ist auch noch ihre Tochter 
schwer an Krebs erkrankt. Trotz 
all dieser Rückschläge hat Hilde 
sich ihre Lebensfreude bewahrt 
– als wäre sie ein verborgener 

14.00 Senioren-Sommerfest 
19.00 Glaubens-Gesprächskreis (Pfarrheim) 

 
Donnerstag, 16.07. 
Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel 

06.00 KDFB: Ausflug nach München 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Zur Ehre des Hl. Geistes 
MG: Fam. Eberhardt für + Angehörige 

19.30 Treffen Sachausschuss „Glaube Leben“ 
(Pfarrbüro) 

 
Freitag, 17.07. 
09.00 Hl. Messe 

 Tremel für + Wolfgang Kirmeier + Eltern 

17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00 Rosenkranz 

 
Samstag, 18.07. 
09.00 Dekanats-Minitag (Achdorf) 
14.00 Feier der Taufe (Talia Gröger) 
17.30 Beichtgelegenheit 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe am Vorabend 

 Dora Schmiedhofer für + Gerda Hindenberg 
 MG: Helga Paulus für + Ehemann Josef 
 

16. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 19.07. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Fam. Knödl für beiders. + Eltern 

10.30 Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 Fam. Mottinger für + Eltern 

 
Montag, 20.07. 
 keine Hl. Messe 

 
Dienstag, 21.07. 
Hl. Laurentius von Brindisi 
17.50 Rosenkranz 



Schatz, den sie in ihrem Inneren 
hütet, den ihr niemand nehmen 
kann. Es sind die kleinen, un-
scheinbaren Momente im Alltag, 
die ihr immer wieder Kraft geben: 
ein Lächeln, ein schöner Som-
mertag, eine freundliche Geste. 
So bewahrt sie sich ihren Le-
bensmut, der sie im schwierigen 
Alltag stützt. 

 

 
Bild: Gaby Bessen  

In: Pfarrbriefservice.de 

 

Krankheit und Schicksals-
schläge – wie der Verlust nahe-
stehender Menschen – sind Er-
fahrungen, die jeden von uns 
treffen können. Sie lassen sich 
nicht vermeiden – sie gehören 
zum Leben dazu. Manche Men-
schen haben wie Hilde die Fähig-
keit, sich trotz allem immer wie-
der aufzurichten und weiterzuge-
hen. Die Psychologie bezeichnet 
diese innere Stärke als Resili-
enz. Resilienz bedeutet weit 
mehr als nur Durchhaltevermö-
gen. Sie ist jene seelische Wider-
standskraft, die es uns ermög-
licht, auch in Zeiten persönlicher 
Krisen, in Zeiten von Leid und 
Schmerz zuversichtlich nach 
vorne zu schauen. 

18.30 Hl. Messe 

 T. Breitenwinkler für + Angehörige und Bekannte 
 MG: Helga Paulus für + Mutter Elisabth Rösel 

19.15 offene Kolpingsitzung (Pfarrheim) 

 
Mittwoch, 22.07. 
Hl. Maria Magdalena 

10.00 Hl. Messe 

 Tremel für + Erna Weber 

 
Donnerstag, 23.07. 
Hl. Birgitta von Schweden 

15.00 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Tremel zum Dank 

 
Freitag, 24.07. 
Hl. Christophorus, Hl. Scharbel Mahluf 
09.00 Hl. Messe 

 K. Weiß für die Kranken und Schwachen 

10.00 Abschlussgottesdienst KiTa (Pfarrkirche) 
17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00 Rosenkranz 

 
Samstag, 25.07. 
Hl. Jakobus 
 

Wallfahrt nach Altötting: 

05.30  Abfahrt zur Fußwallfahrt nach Mühldorf 
05.30  Abfahrt zum Pilgern nach Engfurt/Töging 
05.45  Abfahrt zur Radwallfahrt am Pius-Parkplatz 
08.30  Abfahrt der Kleinbusse am Pius-Parkplatz 
11.30  Treffpunkt aller Gruppen am Busparkplatz 

am Gries (hinter der Basilika) – Einbeglei-
tung 

12.00  Hl. Messe in Altötting in St. Konrad 
14.30  Rückfahrt der Kleinbusse 

                                   -  -  - 
10.00 Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 
17.30 Beichtgelegenheit 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe am Vorabend 

 Unterstöger für + Sohn Michael 
MG: Uschi Held für + Mutter Lisbeth Stern 
MG: Christiane Emmert für + Ferdinand u. Erna Emmert 



Den Begriff „Resilienz“ findet 
man so nicht in der Bibel. Doch 
das dahinterstehende Konzept – 
also die innere Kraft, trotz Leid, 
Schicksalsschlägen oder ande-
rer Prüfungen nicht zu zerbre-
chen, sondern ganz im Gegenteil 
sogar gestärkt daraus hervorzu-
gehen – ist zutiefst biblisch. Ein 
wesentlicher Motor für Resilienz 
in der Bibel ist die Hoffnung – 
nicht im Sinne eines Wunsch-
denkens, sondern als festes Ver-
trauen auf Gottes Treue. 

 

 
Bild: Peter Weidemann  
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Der Prophet Jesaja bringt das 
auf den Punkt: „Die auf den 
HERRN harren, kriegen neue 
Kraft, dass sie auffahren mit Flü-
geln wie Adler.“ Diese Worte sind 
als Trost für das Volk Israel ge-
meint, das nach der Rückkehr 
aus dem babylonischen Exil mut-
los und ohne Hoffnung war. Die 
Zerstörung Jerusalems und die 
jahrelange Gefangenschaft hat-
ten ihre Spuren hinterlassen. 
Doch dass dem Volk ein Neuan-
fang in der Heimat gelingen 
sollte, wird als Zeichen göttlicher 
Treue verstanden. Und bleibt für 
die nachfolgenden Generationen 
als wegweisende geistliche Er-
mutigung in Erinnerung. 

Eine wahre Fundgrube für bibli-
sche „Resilienz“ bieten die Psal-

anschl. Fahrzeugsegnung 
19.30 Eucharistische Anbetung 
 

 
Bild: Factum/ADP In: Pfarrbriefservice.de 

 

17. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 26.07. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Josef Zeitner für + Mutter 

anschl. Fahrzeugsegnung 
10.30 Hl. Messe - Familiengottesdienst 
anschl. Fahrzeugsegnung 
 Fam. Mottinger für + Großeltern Haubenthaler 

14.00 Große Zeltlager-Besprechung (Pfarrheim) 

 
Montag, 27.07. 
 keine Hl. Messe 

 
Dienstag, 28.07. 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 R. Kei zu Ehren der Hl. Schutzengel 

18.30 Grillenabend der Kirchenverwaltung und 
des Pfarrgemeinderates (Pfarrheim-Wiese) 

 
Mittwoch, 29.07. 
Hll. Marta, Maria und Lazarus 

10.00 Hl. Messe 

 Tremel für + Angehörige 

14.00 Senioren: Pumuckl-Ausstellung und Bier-
garten 

18.30 Gemeindegebet für die Verstorbenen 

 
Donnerstag, 30.07. 
Hl. Petrus Chrysologus 

17.50 Rosenkranz 



men. Psalmen sind nicht nur Ge-
bete. Sie sind Ausdruck tiefster 
menschlicher Erfahrungen. Hier 
finden wir die ganze Bandbreite 
menschlicher Gefühle. Dank und 
Lob, aber auch Klage, Angst und 
Verzweiflung finden hier Raum. 

In den Psalmen wird deutlich: In-
nere Stärke beginnt mit Ehrlich-
keit – vor sich selbst und vor 
Gott. Wer seine Not nicht ver-
schweigt, sondern ausspricht – 
ähnlich wie die Beter in den Psal-
men, gibt der Angst eine Gestalt. 
Das kann die Perspektive verän-
dern. Und wer Gott ins Vertrauen 
zieht, erkennt: Ich bin nicht allein. 
Selbst wenn ich nichts mehr ver-
stehe, kann ich – im Glauben – 
alles in Gottes Hand legen. 

Christine Hober 
Quelle: Krankenbrief 08/25, www.kran-
kenbrief.de, in: Pfarrbriefservice.de 

18.30 Hl. Messe 
 Stemmer für + Vater 

 
Freitag, 31.07. 
Hl. Ignatius von Loyola 

08.30 Schulgottesdienst zum Schulschluss 
 (St. Pius) 
17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00 Rosenkranz 

 
Samstag, 01.08. 
Hl. Alfons Maria von Liguori 
17.30 Beichtgelegenheit 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe am Vorabend 
 Stemmer für + Schwester Else 
 

18. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 02.08. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

10.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: I. Braun für + David Plecher 

MG: W. Bialous für + Jolanta Korbasiewicz 

 

 

 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet: 
 

        20.06.   Julia & Markus Kurz 
 
 

 

 Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 

 

15.06. 
29.06. 
02.07. 

Frau Sophie Selmer 
Frau Ingeborg Loibl 
Frau Irmgard Zaglauer 

94 Jahre 
91 Jahre 
82 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  
 

http://www.krankenbrief.de/
http://www.krankenbrief.de/


 Krankenkommunion 

Anfang August 
Wenn Sie gern die Kommunion zu Hause empfangen möchten, Neu-
anmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 
 

 Senioren-Treff 

-  Sommerfest 
Mittwoch, 15. Juli um 14.00 Uhr auf der Pfarr-
heimwiese (bei schlechter Witterung im Pfarr-
heim) 
Zusammen feiern, gutes Essen, kühle Getränke, dazwischen bayeri-
sche Musik, Geschichten, Lachen… den Sommer genießen! 
 

- Besuch der Pumuckl-Ausstellung mit Führung 
    Mittwoch, 29. Juli um 14.00 Uhr 

(Treffpunkt: Eingang KASIMIRmuseum, Alter Franzis-
kanerplatz 483, hinter Polizei) 
Ermäßigter Senioren-Eintritt: 6,- € 
Alle Senioren und Interessierten sind herzlich dazu 
eingeladen! 

 

 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes 
     Donnerstag, 23. Juli um 15.00 Uhr 
     Wer mithelfen kann, möge sich bis spät. einen Tag vorher kurz bei 
     Frau Semke (Tel: 9 66 56-14) melden! 
 

 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Do. 
 

16. Juli 
 

06.00 
 

Ausflug zu den Großmarkthallen in 
München (Treffpunkt Bahnhof) 

 

 Kolpingsfamilie St. Pius 

     .  

Sa. 
Di. 
 

11. Juli 
21. Juli 
 

19.30 
19.15 
 

Grillabend (Pfarrheim) 
offene Kolpingsitzung mit geselligem 
Ausklang (Pfarrheim) 

 

 Firmung 
 

►  Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr 
     Dankgottesdienst für Firmlinge, Paten, Eltern 

 



 

      
  

 

 
 
 

Wir beten mit Papst Leo 
Juli 

Wir beten um Respekt und die Verteidigung des 
menschlichen Lebens in jedem seiner Ab-
schnitte, indem es als Gabe Gottes angesehen 
wird. 
 

August 
Wir beten, dass es uns gelingt, in den großen 
Städten, die oft durch Anonymität und Einsam-
keit gekennzeichnet sind, neue Formen zu fin-
den, das Evangelium zu verkünden, und krea-
tive Wege zur Gemeinschaftsbildung zu entde-
cken. 
 
 

 

 
 

 

Messintentionen (Gebetsanliegen) 
Um Ihre Ge-

betsanliegen 
für die Mess-
feier im Pfarr-
büro aufschrei-
ben lassen zu 

können, haben Sie folgende Möglichkeiten: 
 

(1) Sie können gerne im Pfarrbüro anrufen    o-
der vorbeikommen und Messen bestellen; 

(2) Wir haben im Piusboten ein Bestellformular 
für Messen eingedruckt. Hier können Sie 
Ihre bis zu drei Gebetsanliegen für die 
Messfeiern eintragen, die Geldspende auf 

unser Kirchenkonto überweisen oder in 
einen Briefumschlag geben und in den 
Postkasten des Pfarrbüros werfen. 

(3) Wenn Sie mehr als drei Messen bestellen 
wollen, dann schreiben Sie diese auf ein 
eigenes Blatt und geben dieses zusam-
men mit der Geldspende in einen Brief-
umschlag und werfen diesen in den Brief-
kasten des Pfarrbüros. 

 

Bitte haben Sie auch dafür Verständnis, dass 
wir nach der Veröffentlichung des Piusboten 
keine Gebetsanliegen (Intentionen) für Mess-
feiern im veröffentlichten Zeitraum annehmen 
können. Es macht Sinn, dass die Gebetsanlie-
gen (Intentionen) im Piusboten veröffentlicht 
sind - für die mitfeiernde Gemeinde und den 
Priester. 
 
 

 

 
 

 

Wir suchen Fahrer für Kleinbusse 
Wir wollen heuer für die Wall-
fahrt nach Altötting gerne 
Kleinbusse einsetzen, die 

uns von der TGL zur Verfügung gestellt werden. 
Dafür brauchen wir für die drei 9-Sitzer-Busse 
drei Fahrer. Wenn Sie uns hier unterstützen 
können, dann melden Sie sich bitte bei uns im 
Pfarrbüro (Tel. 61 4 31). 
 
Wallfahrt der Pfarrei nach Altötting 

Am Samstag, 
25. Juli wird die 
Wallfahrt nach 
Altötting wieder 
als Bus-, Rad- 
und Fußwall-
fahrt und erst-

mals auch als Pilgerwallfahrt angeboten. Alle 
Gruppen treffen sich um 11.30 Uhr in Altötting, 
wir werden einbegleitet und feiern um 12.00 
Uhr gemeinsam den Gottesdienst in St. Kon-

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 

Den 
Glauben bezeugen 



rad. Anschließend besteht die Möglichkeit mitei-
nander zu essen. Wir wollen uns so gemeinsam 
als Pfarrgemeinde auf Wallfahrt begeben. 

 Die Abfahrt mit den PKW’s für die Fußwall-
fahrt ist heuer am Piusparkplatz um 05.30 
Uhr. Sie beginnt um 06.45 Uhr in Mühldorf 
am Inn, Herzog-Friedrich-Str. 2, Nähe Bahn-
hof und führt über Tüßling (dort Möglichkeit 
zum Mitgehen um 09.45 Uhr) nach Altötting. 
Ansprechpartner ist hierfür Herr Johannes 
Wolter (Tel. 0176 / 50 54 32 38). 

 

 Die Pilgergruppe trifft sich zum Pilgersegen 
ebenfalls um 05.30 Uhr vor der Pfarrkirche 
St. Pius und fährt dann mit den Autos zur 
„Klausenkirche Engfurt“ (Engfurt 5, 84513 
Töging). Gegen 06.45 Uhr startet die Gruppe 
als „Pilger der Hoffnung“ auf dem „Engfurter 
Weg (ca. 15 km Länge, reine Gehzeit ca. 
3:30 h) mit 4 Stationen nach Altötting. Für 
Verpflegung muss jeder selbst sorgen. 
Zwecks Fahrgelegenheit, Anmeldung und 
Fragen bitte bei Frau Marion Jost (Tel.: 0176 
/ 21 78 20 18) melden. 

 

 Die Radwallfahrt beginnt um 05.45 Uhr an 
der Pfarrkirche St. Pius. Ansprechpartner ist 
Herr Hans Vogt (Tel. 6 26 54). 

 

 Die Buswallfahrt beginnt aufgrund der hei-
ßen Sommertemperaturen schon um 08.30 
Uhr am Piusparkplatz (Rückkehr gegen 
16.00 Uhr). Herr Diakon wird die Buswall-
fahrt begleiten. Die Anmeldung für die Klein-
busse ist im Pfarrbüro (Tel: 61 4 31) möglich 
oder mit dem Anmeldeabschnitt am Ende 
des Pius-Boten. Die Buskosten (15,00 €) 
werden beim Einsteigen kassiert. 

 

Der Versicherungsschutz für die Teilnehmer ist 
durch die eigene Krankenversicherung abge-
deckt. 
 
750 Jahre gotischer Dom St. Peter  
in Regensburg 

Im Rahmen dieses Jubiläums gibt 
es viele interessante Veranstaltun-
gen, Feiern und Publikationen in 
Regensburg. Die Flyer dafür liegen 
am Schriftenstand auf.  

Mit dem folgenden Link finden Sie die Infos 
auch online: www.bistum-regensburg.de/750-
jahre-gotischer-dom-regensburg 
 
Ökumenisches Bibelgespräch 
Das ökumenische Bibelgespräch findet am 
Dienstag, 28. Juli um 19.00 Uhr im alten Kon-
firmandenraum der Christuskirche statt.  

 
 

 

 

 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 
Für schon etwas ältere Kinder (ca. ab dem 2. 
Lebensjahr) bietet Frau Evelyn Bartsch zwei 
Eltern-Kind-Gruppen an. Sie treffen sich wö-
chentlich im Pfarrheim; eine Gruppe mitt-
wochs von 10.00-12.00 Uhr, eine weitere 
Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr. 
Wenn Sie Fragen haben oder Informationen 
brauchen, dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Bartsch (Tel.: 63 29 4). 
 

 
 

 
 

 

 

KDFB: Besuch der Großmarkthallen in 
München 
Am Donnerstag, den 
16. Juli lädt unser 
Frauenbund alle Mit-
glieder und auch 
Nichtmitglieder zu ei-
ner Fahrt nach München mit Besuch der Groß-
markthallen mit Führung (ca. 2 Stunden) ein. 
Sie können das Flair der Großmarkthallen ge-
nießen und exotische und regionale Speziali-
täten bis hin zu unbekannten Köstlichkeiten 
entdecken. Anschließend wird in die Gast-

Die Gemeinde 
aufbauen 

Den  
Nächsten lieben 



stätte zur Großmarkthalle zum Weißwurstfrüh-
stück eingekehrt. Treffpunkt ist um 06.00 Uhr 
am Bahnhof. Die Kosten für Zug und Führung 
betragen 22,- €. Anmeldung bitte baldmöglichst 
bei Frau Obersojer (Tel.: 20 28 63 9) 
 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind unbe-
fristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 
 
Christliches Bildungswerk (CBW) 

Im Monat Juli bietet das CBW unter 
anderem folgende Veranstaltungen 
an: 
 

  „Bewahr den Tropfen Öl im alten Krug“ 
Gedichte und Musik im Schatten alter Klos-
termauern, am Mittwoch 22. Juli von 20.00 
bis 21.00 Uhr im Klostergarten des Ursuli-
nenklosters. 

  „Altes Kloster – Neuer Aufbruch – Ge-
schichte, Sanierung und Zukunft des Ursuli-
nenklosters in Landshut“ am Donnerstag, 23. 
Juli von 19.00-21.00 Uhr. An diesem Abend 
geht es um die Geschichte des Ursulinen-
klosters, die abgeschlossene Sanierung und 
die jetzige dreifache Nutzung. 

 

Werfen Sie einfach einen Blick auf die Home-
page (www.cbw-landshut.de) und melden Sie 
sich dort an. 
 
 

Rund um Beziehungen 
Die neue Website www.rund-um-beziehun-
gen.de vereint vielfältige Angebote, die es für 
Paare, Familien, Alleinerziehende, Frauen, 
Männer und Kinder gibt. 
Werfen Sie einfach einen Blick auf dieses 
Netzwerk verschiedener Fachstellen, Bera-
tungsstellen, Vereine und Verbände im Bistum 
Regensburg. 
 
 
 

 

 
 

 

 

Eröffnung der „Wolfgangswoche“ in 
Landshut 

 

Vergelt’s Gott, dass sich so viele Leute aus 
unserer Pfarrgemeinde zur Pontifikalmesse 
mit Bischof Rudolf Zeit genommen haben. 
Schön, dass wir uns wegen der hochsommer-
lichen Temperaturen kurzfristig umorganisie-
ren konnten und dass der geplante Wolf-
gangsweg durch Landshut als geistliche 
Stunde in der unserer Pfarrkirche gestaltet 
wurde. 
 
Firmung 
Der Firmgottesdienst war ein echtes geistli-
ches Erlebnis. Vergelt’s Gott an den Campa-
nile-Chor mit Monika Schwarz, den Instrumen-
talisten und Emanuel Huber an der Orgel. Ver-
gelt’s Gott an unsere Mesnerin, Frau Nole-
wajka, die sich immer um die Papiertauben in 
der Kirche sorgt. Nochmals danke ich den El-
tern, die als Mitarbeiter bei der Firmung (z. B. 

 

Nachlese 

http://www.cbw-landshut.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/


Workshops, Frühschicht, Kletterwald, Praktikas 
und Radlbittfahrt) bei der Vorbereitung auf die 
Firmung mitgewirkt haben!  
Vergelt’s Gott an den Sachausschuss Feste & 
Gemeinschaft, der wieder den Stehempfang 
nach der Firmung organisiert hat.  
 
Ernennung zum Regionaldekan 
 

 
 

Nachdem Pfarrer Josef Thalhammer das 70. 
Lebensjahr im Mai vollendet hat, hat mich Bi-
schof Rudolf zum Regionaldekan der Region 
Landshut ernannt. In diesem Dienst kümmere 
ich mit um die Dekane und Prodekane in der 
Region und führe die Pastoralvisitationen in den 
Pfarreien und Pfarreigemeinschaften im Auftrag 
des Bischofs durch. Vergelt’s Gott auch für alle 
Wertschätzung bezüglich meiner Ernennung 
zum Regionaldekan. 
 
 
 

 

 
 

 

Pilgerfahrt nach Rom für Ehejubilare 
Für Jubelpaare veranstaltet das Bistum Re-
gensburg eine Pilger- und Studienreise nach 
Rom vom 06. bis 12. September 2026. Nähere 
Informationen liegen am Schriftenstand in unse-
rer Pfarrkirche auf. 
 
Pfarrausflug nach Nymphenburg 
Der Pfarrausflug am Samstag, den 26. Septem-
ber, führt uns zum Museum „Mensch und Natur“ 
im Schloss Nymphenburg. Dort besteht die 

Möglichkeit an einer Führung teilzunehmen. 
Anschließend wird man auf unterhaltsame 

Weise Naturkunde erleben! (Alternativ kann 
auch das Nymphenburger Porzellan im Mar-
stallmuseum bewundert werden.) Zum ge-
meinsamen Essen treffen wir uns danach im 
„Hirschgarten“. Genauere Infos gibt es im 
nächsten Pius-Boten. Anmeldung ist ab 07. 
September bei Frau Uschi Held (Tel.: 6 88 89) 
möglich. 

(SA Pfarrfamilie) 

 
Alte Steine – Junge Stimmen 
Kinder- und Jugendchortag  
 

 
 

Am Samstag, 10. Oktober, laden die Diözese 
Regensburg und der diözesane Pueri-Canto-
res-Verband zu einem großen Kinder- und Ju-
gendchortag nach Regensburg ein. Der Tag 
findet im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
750. Geburtstag unseres Doms statt, daher 
das Leitwort "Alte Steine - Junge Stimmen". 
Eingeladen sind alle Kinder- und Jugendchöre 
der Diözese. 
Der Tag wird mit einer gemeinsamen Chor-
probe um 10.00 Uhr im Dom beginnen, ab Mit-
tag werden verschiedene Aktionen und Work-
shops angeboten. 
Um 16.30 Uhr findet dann der große Ab-
schlussgottesdienst mit Bischof Rudolf Voder-
holzer im Dom statt. 
 

 

Vorschau 



KDFB: Fahrt zum Salzburger Adventsingen 
Unser Frauen-
bund fährt am 
Sonntag, den 29. 
November zum 
Salzburger Ad-
ventsingen mit 
Besuch des 

Christkindlmark-
tes. Busabfahrt 

ist um 11.30 Uhr am Parkplatz neben der Kir-
che, Konzertbeginn um 17.30 Uhr, Rückkehr 
gegen 22.00 Uhr. Die Karte für das Adventsin-
gen kostet 64,- €. Der Bus ist für Mitglieder frei, 
für Nichtmitglieder 25,- €. 
Da noch Plätze verfügbar sind, wurde die An-
meldefrist bis 25. Juli verlängert. Verbindliche 
Anmeldung mit Bezahlung bitte bei Frau Petri 
(Tel.: 6 22 44). 
 
 

 

 
 

 

01.- 07.08. Ministranten-Zeltlager 
13.09.  „Ferienausklangsbrunch“ 
20.09.  Gemeinsamen Gottesdienst zum Auf- 
            takt für die Pfarreiengemeinschaft St. 
            Pius und St. Nikola 
 

 26.09.  Pfarrausflug nach Nymphenburg 
18.10.  Von Perle zu Perle – Ein musikali- 
            scher Rosenkranz 
21.10.  Senioren-Ausflug 
24.10.  Kinderbibeltag 
21.11.  Feier des Ehejubiläums 
06.12.  Adventskonzert mit „Luz amoi“ 
            (15.00 Uhr und 19.00 Uhr)  
 
„Kennen Sie den schon…?“ 
In der Schule fragt der Religionslehrer: „Maxi, 
kannst du mir sagen, wann die Stadt Rom er-
baut wurde?“ - „Ja, in der Nacht!“, kommt es 
wie aus der Pistole geschossen. „Aber Maxi, 
wie kommst du denn da drauf?“ - „Ganz ein-
fach, mein Vater sagt immer, Rom wurde nicht 
an einem Tag erbaut!“ 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen behütete sommerliche 
Tage! 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
 
 
Redaktionsschluss für den nächsten-Boten 
(01. August bis 20. September 2026): 
Dienstag, 28. Juli 2026 

 

 

 

 

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



Erfolgreiches Pfarrfest trotz Rekordhitze: Ein Fest der Gemein-
schaft in St. Pius 

 

 

Am Wochenende des 27. und 28. Juni 2026 verwandelte sich die Pfarr-
wiese der Pfarrei St. Pius in einen lebendigen Begegnungsort. Trotz ext-
remer Sommerhitze folgten erfreulich viele Besucher der Einladung. Sie 
machten das diesjährige Pfarrfest zu einem unvergesslichen Erfolg. 
 

Das Organisations-Team reagierte schnell auf die hohen Temperaturen. 
Zusätzliche Sonnenschirme, kühle Plätze im Pfarrheim und schattige 
Plätze unter den Bäumen boten den Gästen den nötigen Schutz. Die 
Helfer an den Getränkeständen leisteten Schwerstarbeit. Sie versorgten 
die Besucher unermüdlich mit gekühlten Erfrischungen, während das 

Grill-und Pizza-Team trotz der Hitze am Grill und im Pizza-Wagen die Stellung hielt.  
 

Das Fest startete an beiden Tagen mit einem feierlichen Gottes-
dienst. Am Sonntag wurde dieser von unserem Campanile-Chor ge-
staltet. Dieser stimmte die Gemeinde positiv auf das Wochenende 
ein. Das anschließende Programm bot für jeden Geschmack etwas: 
 

 Große Tombola mit ca. 1800 Losen sowie Tüten-Heben: 
Schon im Vorfeld war eine Gruppe aus unserer Pfarrei fleißig und 
sammelte viele tolle Preise. Es waren am Ende so viel, dass man 
sogar für 3 Nieten noch einen Preis erhielt. 
 

 Kinderprogramm: Schminken/Tattoos von den Ministranten, sowie Bastelecken angeboten als Firmpro-
jekt ließen keine Langeweile bei den Jüngsten aufkommen. 
 

 Kulinarische Vielfalt: Das reichhaltige Kuchenbuffet im kühleren Pfarrheim, sowie die Essensstände mit 
Vegetarischen Chilli, Pizza als alternative zu Gegrillten waren immer gut besucht. An der Espresso-Bar, 
sowie bei Prosecco und Aperol konnte man in den kühlen Abendstunden noch wertvolle Gespräche füh-
ren.  

 

Am Sonntag gab es dann wieder wie gewohnt einen Schweinebraten mit Knödl, wobei 
hier als Beilagen gerne Kartoffelsalat und Krautsalat alternativ gerne genommen wurden. 
 

Ebenso gab es natürlich auch wie jedes Jahr unseren Eiswagen mit Eisverkäufer Alfred 
Wölfl, dem zahlreiche Kinder als Helfer zur Seite standen. 
 

Der Besucherandrang trotz der heißen Wetterlage zeigt, wie stark der Zusammenhalt in 
unserer Pfarrei ist. Ein herzliches Dankeschön gilt allen ehrenamtlichen Helfern, Kuchen-
spendern, unserem Tombola-Team und den Organisatoren. Ohne diesen unermüdlichen 
Einsatz wäre ein solches Fest nicht möglich gewesen. Den Erlös des Pfarrfestes können 
wir gut für weitere Renovierungsarbeiten für das Pfarrheim brauchen. 

 

(Alexandra Oehl, Uschi Held, Markus Huhn, Marek Nolewajka) 

 

Wir danken den vier Organisator*innen für Ihre Mühe in der Vorbereitung, Durchführung und 

Nachbereitung des Pfarrfestes bei hochsommerlichen Temperaturen! 



 



Bestellung von Messintentionen 
St. Pius Landshut 
 

 

Die Intention soll wie folgt lauten: 

 

Bitte beachten Sie: Änderungen der Gottesdienstordnung sind möglich. Steht der ge-

wünschte Termin nicht zur Verfügung, erhalten Sie eine Information per Telefon oder E-Mail. 

Name, Vorname: ______________________________________________ 

Telefon: _____________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________ 

 

 Ich überweise den Betrag in Höhe von _______________€ auf folgendes Konto: 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius, IBAN: DE96 7435 0000 0000 6363 63, 

BIC: BYLADEM1LAH 
 

 Für jede bestellte Heilige Messe lege ich das Stipendium von 5,00 EUR bei. 

 

Ich bin damit einverstanden, dass die oben genannten Messintentionen im Piusboten, Aus-

hang, Tageszeitung und auf der Homepage (Internet) veröffentlicht werden. 

 

________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 

 

Diesen Bestellschein bitte zusammen mit dem Geld in einen Briefumschlag legen und in 

den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen. 

Name des Stifters für Wunschdatum 

   

   

   



 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Bitte hier abtrennen und in den Pfarrbürobriefkasten werfen. 
 

Anmeldung für Altötting-Wallfahrt (Kleinbusse) 
 

  Name:                           ______________________________________ 

 
 

  Anschrift:                     ______________________________________ 

 
 

  Telefon-Nummer:    ______________________________________ 


